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Kleine Anfrage des Abgeordneten Friedrich Haag FDP/DVP 
- Fahrzeugkontrollen im Rahmen des Festumzugs zum 176. Cannstatter Volksfest am 

24. September 2023 in Stuttgart Bad-Cannstatt 
- Drucksache 17/5546 
Ihr Schreiben vom 16. Oktober 2023 
 
 

Sehr geehrte Frau Landtagspräsidentin, 

 

das Ministerium des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen beantwortet die Kleine 

Anfrage wie folgt: 

1. Wie viele Festwagen wurden insgesamt bei den Fahrzeugkontrollen für den Umzug 

am 24. September 2023 überprüft? 

Zu 1.:  

Im Rahmen der Einsatzmaßnahmen zum Festumzug des 176. Cannstatter Volksfes-

tes wurden durch Kräfte des Polizeipräsidiums Stuttgart neun motorisierte Festwagen 

einer Fahrzeugkontrolle unterzogen. 
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2. Welche Mängel wurden dabei konkret festgestellt (bitte aufgeschlüsselt nach Art und 

jeweiliger Anzahl der Mängel sowie Name des Wagenbetreibers)? 

Zu 2.: 

Der nachfolgenden Tabelle können die festgestellten Mängel der Festwagen sowie die 

jeweiligen Wagenbetreiber entnommen werden. 

 

Anzahl Art Wagenbetreiber 

1 Bremsfunktion des Anhängers durch 

den Fahrer des Zugfahrzeugs nicht 

bedienbar 

 

Trachtenfreunde Hülben 

1 Loser Radbolzen am Zugfahrzeug 

 

Gartenbauverein Bad Cannstatt 

1 Keine ausreichende Seitenverklei-

dung 

 

Veteranenclub Bretzenacker 

3. Wurden auch Fahrzeuge kontrolliert, die bereits eine TÜV-Prüfung ohne Mängel durch-

laufen haben (wenn ja, bitte unter Angabe der jeweiligen Begründung?) 

Zu 3.: 

Aufgrund des Hinweises eines Verkehrsteilnehmenden wurde bereits im Vorfeld der 

Veranstaltung ein dem Festumzug zuzuordnender Lkw kontrolliert. Dieser war mit ei-

ner Kutsche beladen und führte einen Pferdeanhänger mit. Im Rahmen der Fahrzeug-

kontrolle wurden am Lkw mehrere Mängel festgestellt (darunter eine nicht funktionsfä-

hige Beleuchtung, ein loser Scheinwerferhalter, starke Altersrisse an den Reifenflan-

ken und Hinweise auf einen defekten Stoßdämpfer der Vorderachse). Der Lkw wurde 

drei Monate vor der Kontrolle einer Hauptuntersuchung unterzogen. Der vorgezeigte 

Prüfbericht, der ohne Beanstandungen ausgefertigt wurde, ließ sich mit den festge-

stellten Mängeln nicht in Einklang bringen.  
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4. Müssen Wagenbetreiber, die nicht in Stuttgart ansässig sind, erneut nach Stuttgart an-

reisen, um die Behebung von entdeckten Mängeln an den Fahrzeugen erneut vorzu-

weisen? 

5. Wenn ja, wie wird die Notwendigkeit der erneuten Vorstellung gerechtfertigt? 

6. Inwiefern hält sie diesen zusätzlichen Aufwand der Wagenbetreiber für gerechtfertigt? 

Zu 4. bis 6.: 

Die Fragen 4., 5. und 6. werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam  

beantwortet.  

 

Zum Nachweis der Mängelbeseitigung ist eine erneute Anreise nach Stuttgart nicht  

erforderlich. 

7. Welche Kenntnisse hat sie über Unterbrechungen des Umzugs am 24. September 

durch Tierschutz-Aktivisten (bitte unter Angabe der jeweils verantwortlichen Organisa-

tion sowie Anzahl der involvierten Aktivisten)? 

8. Inwiefern war dies am 24. September 2023 der Fall (bitte unter Angabe der jeweils 

verantwortlichen Organisation)? 

Zu 7. und 8.: 

Die Fragen 7. und 8. werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beant-

wortet.  
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Der Landesregierung liegen keine Erkenntnisse zu etwaigen Unterbrechungen des 

Festumzuges am 24. September 2023 vor. Im Bereich des Marktplatzes in Stuttgart-

Bad Cannstatt traten einzelne Tierschutz-Aktivisten der Organisation „Animal-Rebel-

lion“ in Erscheinung, die verbal und mit verschiedenen Bannern auf sich aufmerksam 

machten. Eine Beeinflussung des Festumzuges ergab sich hieraus jedoch nicht. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

in Vertretung von Herrn Minister 

 

 

gez. Thomas Blenke MdL 

Staatssekretär 


